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Tag 18.09.2024 Nummer 7/2024 

Ort Sitzungszimmer Beginn 19:30 Uhr 

Art öffentlich Ende 22:20 Uhr 

anwesend Bgm. Ing. Georg Hofmann MBA 

Bgm.-Stv. Ing. Johann Kraler 

Erwin Bachmann 
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Stefan Geiler, BEd 

Karin Herrnegger 
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Peter-Paul Kofler 

Wilhelm Lanser 

Mst. Johannes Steinringer 

Hans-Peter Trojer 

Michael Troyer 
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abwesend niemand Schriftführer Klaus Geiler 

 

Tagesordnung 
 

1. Begrüßung und Feststellen der Beschlussfähigkeit 

2. Beratung und Beschlussfassung über den Druck eines Fotobuchs zum Jubiläum „50 Jahre 

Gemeinde Heinfels“ 

3. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des Flächenwidmungsplans auf Gst. 
243/3 KG Panzendorf (Monika und Alois Hofmann) zur Errichtung eines Lagergebäudes 

4. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des Bebauungsplans für das Grund-
stück 36/23 KG Panzendorf (Josef Indrist, OSG-Lienz u. a.) 

5. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des Bebauungsplans im Bereich der 
Grundstücke 546/1, 546/3 und 556 KG Panzendorf (Gemeinde Heinfels u. a.) 

6. Beratung und Beschlussfassung über die Übernahme von Inventar für das Gastlokal im 
Sporthaus Heinfels 

7. Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe an die Firma Dipl.-Ing. Walter 

Frey GmbH für das Bauvorhaben L 273 Villgratentalstraße km 0,58 bis 1,26 und Villgraten-
bach Flkm 1,15 bis 2,10 

8. Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss einer Vereinbarung zur Nutzung des 
öffentlichen Guts auf Gst. 896 KG Tessenberg mit Anton Kofler 

9. Beratung und Beschlussfassung über die Vereinbarung zur Duldung von privaten Abwas-
serleitungen auf Grundstück 594/2 KG Panzendorf (Alpina Hochpustertal) 
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10. Beratung und Beschlussfassung über die Vermietung der Kleinwohnung im Volksschulge-

bäude 

11. Berichte 

12. Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 

 

Verlauf und Ergebnis der Sitzung 

 

Zu 1 Begrüßung und Unterfertigung der Protokolle zur letzten Gemeinderatssit-
zung 

Der Bürgermeister begrüßt die anwesenden Gemeinderatsmitglieder, stellt die Be-
schlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 

Die Protokolle zur Gemeinderatssitzung vom 17. Juli 2024 wurden allen Gemeinderats-
mitgliedern zugestellt. Die vorliegenden Entwürfe werden entsprechend dem § 46 Abs. 
4 TGO 2001 unterfertigt. 

Jungbürgerfeier 2024 

Der Bürgermeister bittet Anna-Lena Obmascher und Lea Lanser vom Organisationsaus-
schuss Jungbürgerfeier 2024 um ihren Bericht. Die Beiden stellen den Ausschuss selbst, 
den Programmablauf und die wesentlichen Punkte der Feier vor und betonen den be-
trächtlichen Aufwand, der für die Organisation erforderlich war. 

Der Bürgermeister bedankt sich bei Anna-Lena und Lea, bei Gemeinderat Willi Lanser 
für die Organisation und Begleitung der Ausschussarbeit und bittet den Dank auch an 
die weiteren Ausschussmitglieder weiterzugeben. Weiters bittet er die Gemeinderats-
mitglieder möglichst vollzählig zur Feier zu kommen. 

 

 

Zu 2 Beratung und Beschlussfassung über den Druck eines Fotobuchs zum Jubiläum 
„50 Jahre Gemeinde Heinfels“ 

Der Bürgermeister hat das Tiroler Fotoarchiv (TAP) eingeladen, ein Angebot zur Her-
stellung eines Fotobuchs anzufertigen. Die Kosten haben die Euphorie jedoch etwas 
gedämpft: Eine Auflage von 500 Stück kostet brutto runde 13 000 €. 

Dr. Martin Kofler vom TAP und Ing. Peter Leiter vom Museumsverein Burg Heinfels 
bedanken sich für die Gelegenheit zur Vorstellung eines vergleichbaren Fotobuchs (Ju-
biläumsausgabe der Eisenbahnfreunde) und ihre Arbeit zu bewerben. 

Für Martin Kofler sei es zu wenig, eine historisch wertvolle Ausstellung abzubauen und 
zu vergessen. Er plädiere, etwas Bleibendes zu schaffen, in diesem Fall ein wertiges, 
gebundenes Fotobuch, in welchem im Wesentlichen Teile der Ausstellung abgebildet 
sind. Die Kosten inkludieren Redaktion, Texte, Layout und Druck inklusive der Vor-
worte. Für die Gemeinde falle lediglich die Abstimmung mit dem TAP an. Die Kosten 
können nur deshalb so geringgehalten werden, weil das TAP mit einer Tschechischen 
Druckerei zusammenarbeite. 
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Peter Leiter berichtet von 146 interessierten Besuchern aus Heinfels bei der Jubiläum-
sausstellung „50 Jahre Gemeinde Heinfels – Panzendorf und Tessenberg im Lichtbild“. 
Die Tafeln werden nun abgebaut und in der Gemeinde archiviert. Die Ausstellung sei 
eine gute Botschaft nach außen gewesen, könne jedoch nicht bleibend sein. Das könne 
aber sehr gut mit einem Buch erreicht werden. 2014 wurde in Sillian ein Gemeindebuch 
hergestellt, weil bis dahin nichts Vergleichbares vorhanden gewesen sei. Das Buch 
werde mit einer ISBN-Nummer versehen und könne überall bezogen werden. Mit regi-
onalem Verkauf lassen sich die Herstellungskosten erfahrungsgemäß etwas senken. 

Martin Kofler stellt fest, dass der Verkauf nicht unbedingt sein müsse, das Buch könne 
auch nur für die Weitergabe durch die Gemeinde hergestellt werden. 

Michael Troyer vermisse eine Vorher-Nachher-Gegenüberstellung von Fotos. Martin 
Kofler gibt zu bedenken, dass die Kosten für derartige Rekonstruktionen sehr hoch sein 
würden, zudem sei dies alleine Stoff für ein eigenes Buch. Die Fotos befinden sich nicht 
alle im Gemeindebesitz, hauptsächlich liegen diese bei der TAP oder in privaten Archi-
ven. Das Ziel einer jeden Ausstellung sei, dass sich jeder in wenigstens einem Bild wie-
derfinden möge. Die Benennung der Menschen auf den Fotos würde den Kostenrah-
men deutlich sprengen. 

Hannes relativiert den Preis der seiner Ansicht nach begrüßenswerten Dokumentation 
durch die allgemeine Teuerung in jüngster Vergangenheit. Er schlägt vor, heute keinen 
Beschluss zu fassen, weil heuer auch noch kein Budget für diese Arbeit vorhanden sei. 
Bis zur nächsten Gemeinderatssitzung mögen die Mitglieder in sich gehen, damit ein 
objektiver Beschluss gefasst werden kann. 

Der Gemeinderat einigt sich darauf, bis zur nächsten Sitzung eventuelle Kostennach-
lässe und Förderungen in Erfahrung zu bringen. Ein Beschluss wird nicht gefasst. 

 

 

Zu 3 Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des Flächenwidmungs-
plans auf Gst. 243/3 KG Panzendorf (Monika und Alois Hofmann) zur Errich-
tung eines Lagergebäudes 

Monika und Alois Hofmann beabsichtigen das Lagergebäude am landwirtschaftlich ge-
nutzten Gst. 243/3 KG Panzendorf abzureißen und ein vergrößertes, neues Gebäude 
zu errichten. Mit der Anfertigung der für die Änderung des Flächenwidmungsplans er-
forderlichen Unterlagen wurde Raumplaner Dr. Thomas Kranebitter betraut. Eine po-
sitive Stellungnahme des landwirtschaftlichen Sachverständigen des Agraramts Lienz 
liegt vor. Eine Stellungnahme der Bezirksforstinspektion Lienz ist noch einzuholen. 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Heinfels ge-
mäß § 68 Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 2022, LGBl. Nr. 43, idgF, 
den von Planer Raumgis Kranebitter ausgearbeiteten Entwurf mit der Planungsnum-
mer 735-2024-00003, über die Änderung des Flächenwidmungsplans der Gemeinde 
Heinfels im Bereich Gst. 243/3 KG 85208 Panzendorf (zum Teil) durch vier Wochen  
hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
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Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde 
Heinfels vor: Umwidmung Grundstück 243/3 KG 85208 Panzendorf, rund 144 m², von 
FL - Freiland § 41 in SLG-20 - Sonderfläche sonstige land- oder forstwirtschaftliche Ge-
bäude und Anlagen § 47, Festlegung Gebäudearten oder Nutzungen, Festlegung Zäh-
ler: 20, Festlegung Erläuterung: Unterstand für landwirtschaftliche Geräte und Maschi-
nen sowie Heulager. 

Abstimmungsergebnis: 13 Stimmen bei 0 Gegenstimmen und 0 Enthaltungen 

 

 

Zu 4 Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des Bebauungsplans für 
das Grundstück 36/23 KG Panzendorf (Josef Indrist, OSG-Lienz u. a.) 

Die Unterlagen zur Änderung des Bebauungsplans am Grundstück 36/23 KG Panzen-
dorf zur Errichtung eines Gewächshauses an der Eigentumswohnung von Herrn Josef 
Indrist hat Raumplaner Dr. Thomas Kranebitter vorbereitet. Dabei wurde die Vorgabe 
des Gemeinderats berücksichtigt. Die Zustimmungserklärungen der Wohnanlagen-
Miteigentümer liegen vor. 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Heinfels ge-
mäß § 64 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2022 - TROG 2022, LGBl. Nr. 43, 
den von Raumplaner Dr. Thomas Kranebitter ausgearbeiteten Entwurf über die Ände-
rung eines Bebauungsplanes vom 04.09.2024, Zahl 4450ruv/2024,  durch vier Wochen 
hindurch zur  öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

Gleichzeitig wird gemäß § 64 Abs. 4 TROG 2022 der Beschluss über die Erlassung des 
gegenständlichen Bebauungsplanes gefasst. Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, 
wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Ent-
wurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 

Abstimmungsergebnis: 13 Stimmen bei 0 Gegenstimmen und 0 Enthaltungen 

 

 

Zu 5 Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des Bebauungsplans im Be-
reich der Grundstücke 546/1, 546/3 und 556 KG Panzendorf (Gemeinde Hein-
fels u. a.) 

In der Gemeinderatssitzung vom 12. Juni 2024 wurde die Änderung des Flächenwid-
mungsplans und die Neuerlassung des Bebauungsplans für den gegenständlichen Be-
reich beschlossen und kundgemacht. 

In der Auflegungsfrist hat das Planungsbüro Steiner gegen die Erlassung des Bebau-
ungsplans eingewendet, dass die zweigeschoßige Bebauung in unmittelbarer Nähe zur 
Zustellbasis für die Österreichische Post AG nicht tragbar sei. Die aktuelle Entwurfspla-
nung für das Altstoffsammelzentrum könne jedoch realisiert werden. Aus diesem 
Grund wurde der höchste Gebäudepunkt für die drei betroffenen Grundstücke jeweils 
von 1084,00 m auf 1080,00 m über Adria reduziert. Die Wandhöhenvorgaben sind 
nicht mehr erforderlich und wurden herausgenommen. 
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Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Heinfels ge-
mäß § 64 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2022 - TROG 2022, LGBl. Nr. 43, 
den von Dr. Thomas Kranebitter ausgearbeiteten Entwurf über die Erlassung eines Be-
bauungsplanes vom 06.09.2024, Zahl 4364ruv/2024, durch vier Wochen hindurch zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

Gleichzeitig wird gemäß § 64 Abs. 4 TROG 2022 der Beschluss über die Erlassung des 
gegenständlichen Bebauungsplanes gefasst. 

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stel-
lungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Per-
son oder Stelle abgegeben wird. 

Abstimmungsergebnis: 13 Stimmen bei 0 Gegenstimmen und 0 Enthaltungen 

 

 
Zu 6 Beratung und Beschlussfassung über die Übernahme von Inventar für das 

Gastlokal im Sporthaus Heinfels 

Antonio Parisi, der neue Mieter des Gastlokals im Sporthaus übernimmt bekanntlich 
kaum Inventar von seinem Vormieter Wilfried Mitteregger, er werde dieses anderwei-
tig beschaffen. In einem Gespräch hat der Gemeindevorstand mit Wilfried festgelegt, 
welche Utensilien in das Gemeindeeigentum übernommen werden könnten: 

- Waschbetonplatten im Bereich des Zugangs 

- zwei Windschutzelemente aus Holz, 

- zwei Fahnenstangen, 

- ein Wärmepaneel, 

- Sonnenschutzvorhänge und Plissees,  

- Fußstange an der Theke und 

- die beiden Einbauschränke im Lager 

Als Ablösebetrag hat der Bürgermeister vorab einen Betrag von 1430 € verhandelt. Für 
die kaputt gewordene, gebrauchte Induktionsplatte der Gemeinde werden 130 € ab-
gezogen, sodass ein Rechnungsbetrag von 1300 € verbleibt. 

Auf Antrag des Bürgermeisters wird beschlossen, das oben angeführte Inventar abzü-
glich der kaputt gegangenen Induktionsplatte zum Preis von 1300 € vom Restaurant 
4Eck zu übernehmen. 

Abstimmungsergebnis: 12 Stimmen bei 1 Gegenstimme und 0 Enthaltungen 

Die Gegenstimme äußert Willi Lanser, weil der Preis seiner Meinung nach zu hoch sei. 
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Zu 7 Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe an die Firma Dipl.-
Ing. Walter Frey GmbH für das Bauvorhaben L 273 Villgratentalstraße km 0,58 
bis 1,26 und Villgratenbach Flkm 1,15 bis 2,10 

Der Bürgermeister stellt fest, dass die Abteilung Landesstraßen und Radwege im Amt 
der Tiroler Landesregierung in Zusammenarbeit mit dem Baubezirksamt Lienz die Auf-
tragsvergabe für die Bauarbeiten zum Hochwasserschutz Villgratenbach an die Firma 
Frey in Lienz vorbereitet hat. 

Auf Antrag des Bürgermeisters wird beschlossen, den Auftrag zur Ausführung der Bau-
arbeiten für den Hochwasserschutz Villgratenbach, Bauabschnitt 02 „L 273 Villgraten-
talstraße, km 0,58 – km 1,26 und Villgratenbach, Flkm 1,15 – Flkm 2,10“  gemäß dem 
extern beiliegende Auftragsschreiben an die Firma Dipl.-Ing. Walter Frey GesmbH, Ag-
untstraße 34, 9900 Lienz mit einer Brutto-Auftragssumme von 5.357.357,01 € zu ertei-
len. 

Abstimmungsergebnis: 13 Stimmen bei 0 Gegenstimmen und 0 Enthaltungen 

 

 

Zu 8 Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss einer Vereinbarung zur 
Nutzung des öffentlichen Guts auf Gst. 896 KG Tessenberg mit Anton Kofler 

Anton Kofler war Gast in der Gemeindevorstandssitzung vom 9. September. Er habe 
die bestehende, desolate und verwilderte Steinmauer nördlich der Gemeindestraße 
nach Rücksprache mit Bauhofmitarbeiter Konrad Wurzer mit Beton saniert und habe 
zudem einen Betonsockel aufgetragen. Die Fläche nördlich der Mauer wurde mit Pflas-
ter befestigt und die Mauer selbst mit einer Absturzsicherung versehen. 

In Abstimmung mit Anton wurde die extern beigelegten Vereinbarung ausgearbeitet. 

Willi Lanser erklärt sich mit der Vorgangsweise, respektive mit der Reihenfolge der Vor-
gänge, nicht einverstanden, begrüßt aber dennoch den Abschluss der Vereinbarung. 

Auf Antrag des Bürgermeisters wird beschlossen, die extern beigelegte Vereinbarung 
mit Anton Kofler zur Nutzung des Öffentlichen Guts auf Gst. 896 KG Tessenberg abzu-
schließen. 

Abstimmungsergebnis: 13 Stimmen bei 0 Gegenstimmen und 0 Enthaltungen 
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Zu 9 Beratung und Beschlussfassung über die Vereinbarung zur Duldung von priva-
ten Abwasserleitungen auf Grundstück 594/2 KG Panzendorf (Alpina Hochpus-
tertal) 

Im Bewilligungsbescheid der Bezirkshauptmannschaft zur Errichtung der Vorreini-
gungsanlage beim Oberflächenwasserkanal Heinfels West wurde dem Feriendorf auch 
die Zustimmung erteilt, die Oberflächenwässer von den Vorplätzen dort einzuleiten. 
Die Verlegung der Leitung erfolgt teilweise auf öffentlichem Gut Gst. 594/2 KG Panzen-
dorf, weshalb eine entsprechende Vereinbarung vorbereitet wurde. 

Auf Antrag des Bürgermeisters wird beschlossen, die extern beigelegte Vereinbarung 
mit der Alpina Hochpustertal Hotel GmbH und Co KG betreffend die Durchleitung von 
Oberflächenwasser durch das öffentliche Gut Gst. 594/2 KG Panzendorf abzuschließen. 

Abstimmungsergebnis: 13 Stimmen bei 0 Gegenstimmen und 0 Enthaltungen 

 

 

Zu 10 Beratung und Beschlussfassung über die Vermietung der Kleinwohnung im 
Volksschulgebäude 

Die Wohnung im Volksschulgebäude wurde via Postwurf und Gemeinde-Homepage 
ausgeschrieben. Folgende Bewerbungen liegen vor: 

- Herr Wilfried Blaas, Niederdorf 

- Herr Nicola Castellaneta, Innichen 

- Herr Zoltán Hende, stammt aus Ungarn und arbeitet bei Hella 

- Herr Jakob Kofler, geboren und aufgewachsen in Heinfels 

Auf Antrag des Bürgermeisters wird beschlossen, die Wohnung Panzendorf 3 Top 2 im 
Volksschulgebäude Heinfels an Jakob Kofler zu vermieten. Sollte dieser das Angebot 
nicht annehmen, wird die Wohnung zunächst Zoltán Hende und dann Wilfried Blaas 
angeboten. 

Abstimmungsergebnis: 12 Stimmen bei 0 Gegenstimmen und 0 Enthaltungen 

Peter-Paul Kofler erklärt sich als Bruder Jakob Koflers als befangen und nimmt nicht an 
der Abstimmung teil. 
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Zu 11 Berichte 

 
a. Bedarfszuweisungen 

Der Bürgermeister informiert, für die Bauhoferweiterung, den Hochwasser-
schutz Villgratenbach – Bauabschnitt 02 und die Erweiterung der Wasserversor-
gungsanlage Heinfels beim Amt der Tiroler Landesregierung um Zuteilung von 
Mitteln aus dem Gemeindeausgleichsfonds angesucht zu haben. 

 

b. Werbetafel für das Rote Kreuz 

Das Rote Kreuz möchte den rückläufigen Zahlen bei den Blutspendeaktionen mit 
einer Werbekampagne entgegenwirken. Unter anderem sollten auch Schauta-
feln angebracht werden, eine sollte möglichst beim Gemeindeamt Heinfels ent-
stehen. 

Der Gemeinderat begrüßt grundsätzlich die Initiative, wenn ein geeigneter Platz 
gefunden wird. In der nächsten Bauausschusssitzung könnte ein Vorschlag für 
einen Aufstellungsort gefunden werden. 

 

c. Hochwasserschutz – Spatenstich- und Fertigstellungsfeier 

Am kommenden Samstag findet die Spatenstichfeier für Bauabschnitt 02 der 
Villgratenbachverbauung unter Anwesenheit politisch hoher Prominenz statt. 
Weiters wird an diesem Tag der Hochwasserschutz Drau in Sillian feierlich fer-
tiggestellt. Der Bürgermeister lädt die Gemeinderatsmitglieder zur möglichst 
vollzählig Teilnahme an diesen Veranstaltungen ein. 

 

d. Bluatschink-Konzert am vergangenen Wochenende 

Das Bluatschink-Konzert war eine schöne Konzertreihe, vormittags für die Kin-
der der umliegenden Volksschulen und am Abend für die erwachsenen Interes-
sierten. Vermutlich wegen dem schlechten Wetter ist ein guter Besuch ausge-
blieben – es wurden nur rund 40 Personen gezählt. Die Gemeinde-Kosten für 
das Konzert belaufen sich auf runde 1300 €. 

 

e. Asphaltierung von Gemeindestraßen 

Christian Wierer hat schriftlich um die Asphaltierung der Zufahrt zu seinem 
neuen Haus in Panzendorf gebeten. Auf Grund einer Besprechung im Vorstand 
wurde ihm eine Erledigung im Jahr 2025 in Aussicht gestellt. 

Der fehlende Asphalt auf der Kolechenstraße werde nach Möglichkeit noch 
heuer aufgebracht. Die Wildbach sei dabei in diesem Bereich eine Furt anzule-
gen, damit das Wasser des Tuxerbaches bei Verklausung nicht über die Straße 
abrinnen muss, sondern die Straße auf kurzem Wege quert und wieder in das 
Bachbett fließen kann. 
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Zu 12 Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 

a. Bildungszentrum Heinfels 

Die OSG hat angeboten, das Anwesen der Volksschule um 230.000 € zu über-
nehmen. Dies sei lediglich der Grundstückspreis, weil eine Nachnutzung des Ge-
bäudes für Wohnzwecke nicht möglich sei. 

Die Antwort der Marktgemeinde Sillian auf die Heinfelser Anfrage hinsichtlich 
der Errichtung von gemeinsamen Volksschulen und gemeinsamen Kindergärten 
in jeweils einer Gemeinde, sei unbefriedigend ausgefallen. Auf eine konkrete 
Antwort möge gedrängt werden. 

 

b. Schülertransport 

Der Bürgermeister informiert, dass ein Schüler aus Tessenberg an einem Nach-
mittag als einziger Passagier vom Busunternehmer Philipp Rainer-Pranter von 
der Mittelschule nach Hause gebracht werden muss. 

 

c. Technik in der Volksschule 

Die Wünsche der Schulleitung für zusätzliche Einrichtung wurden berücksichtigt. 
Die Verkabelung sei fertiggestellt, der Bildschirm, die Sessel und Tische seien 
bestellt worden und würden demnächst geliefert werden. 

 

d. Straßenbeleuchtung 

Die Beleuchtung entlang der Reihenhäuser in der Aue werde noch im Herbst 
2024 montiert, informiert der Bürgermeister. 

 

e. Winterdienst 

Der Winterdienst sollte in der Oktobersitzung vergeben werden. Auf der Home-
page solle ein Radladerfahrer für den Winterdienst ausgeschrieben werden, ge-
gebenenfalls könne der Radlader des Heizwerks angemietet werden. 

 

f. Räume in der Volksschule 

Auf die Frage von Johannes Steinringer teilt der Bürgermeister mit, dass die 
Räume in der Volksschule von einem Maler angesehen werden sollten. Bei Be-
darf sollten sie einen neuen Anstrich erhalten. 
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g. Forstweg nördlich der Rieserhöfe 

Johannes Steinringer berichtet über eine Mitteilung von Simon Kofler, dass der 
Forst- und Wiesenweg nördlich der Rieserhöfe unbedingt sanierungsbedürftig 
sei. Die Problematik bei diesem Weg sei die Steilheit, die immer wieder zu Aus-
waschungen des Feinmaterials bei starken Regenfällen führe. Hier möge der 
Bauausschuss einen Lokalaugenschein vornehmen und einen Lösungsvorschlag 
unterbreiten. 

 

h. Bauausschusssitzung 

Der Bürgermeister stellt in der nächsten oder übernächsten Woche eine Bau-
ausschusssitzung in Aussicht. 

 

i. Gehsteig Hinterheinfels 

Der Bürgermeister teilt mit, dass er aktuell an der Planung des Gehsteigs an der 
Landesstraße zwischen den OSG-Wohnanlagen und der Einfahrt in die Siedlung 
Hinterheinfels arbeite. 

 

j. Museumsverein Burg Heinfels 

Der Museumsverein werde in den nächsten Jahren 700.000 € investieren. Die 
Förderung laufe über GAF-Mittel und die Gemeinde Heinfels, teilt der Bürger-
meister mit. 

Hinsichtlich der unzureichenden Löschwasserversorgung für die Burg sei der 
Bürgermeister mit dem brandschutztechnischen Sachverständigen Bernhard 
Stibernitz in Kontakt und werde in der ersten Oktoberhälfte mit ihm und Be-
zirksfeuerwehrinspektor Franz Brunner eine Lösung erarbeiten. 

 

Der Bürgermeister dankt für die Mitarbeit während der Sitzung. 

   

 

Der Vorsitzende: 

Der Schriftführer: 

Zwei Gemeinderatsmitglieder: 

 


